
Eine Begegnung, die das Leben verändert 
 

Text: Johannes 4,3 - 26       Unterlagen für die Hauskreise 
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Die Unterlagen für die Hauskreise dienen als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung der gehörten Predigt. 
Sie sollen bei der Vorbereitung auf den Hauskreisabend helfen und bieten eine Auswahl. Jeder Hauskreis ent-
scheidet selber, welche Punkte er bearbeiten will. 
 
Gebet/Gebetsgemeinschaft 
Einstieg: Lest zusammen Johannes 4,3 - 26 
 

1. Wie es zum Gespräch zwischen Jesus und der Frau von Samaria gekommen ist (Verse 6b – 8): 
a) Warum macht Jesus beim Jakobsbrunnen Halt? 
b) Wozu – und vor allem warum! – kommt die Frau zum Jakobsbrunnen, obwohl es andere Brunnen rund um Sy-

char gibt, die näher bei der Stadt liegen? Unter welchen Problemen leidet die Frau ( V 16 – 18)? 

2. Wie Jesus Probleme anspricht und wie Jesus auf die Not der Menschen reagiert (Verse 16 – 18): 
Jesus spricht das Problem der Frau schonungslos direkt an, ohne sie zu verurteilen  Joh 3,17/ Jes 42,1 – 3. 
So gewinnt er das Vertrauen der Frau. Jesus sieht die Verlorenheit der Frau und möchte sie retten. Er weiss: Ist 
sie einmal bekehrt, wird sich auch ihr Leben positiv verändern. 
a) Wie gehen wir mit unseren (sündigen) Mitmenschen um? Sehen auch wir in 1. Linie ihre Verlorenheit? Oder 
lassen wir uns von ihrem gottlosen Leben abschrecken und wenden uns von ihnen ab? Ist es uns ein Anliegen, 
ihnen das Evangelium zu erzählen, damit sie gerettet werden?  

3. Gott im Geist und in der Wahrheit anbeten (Verse 23 + 24): 
Seit Pfingsten kann der Himmlische Vater im Geist und in der Wahrheit angebetet werden. 
a) Warum brauchen wir den Heiligen Geist, um Gott im Geist anzubeten?  Vers 24a: Damit ich Zugang zum In-

ternet habe, brauche ich ein Modem zur Entschlüsselung der elektronischen Signale. Um Gott erreichen und 
verstehen zu können braucht es ein spezielles Modem: den Heiligen Geist! 

b) Der Heilige Geist zeigt uns auf, welche grossen Geschenke Gott dem geretteten Menschen durch seinen Sohn 
Jesus Christus (ge)macht (hat). 
Was sind dies für Geschenke? Tragt zusammen! Sind es diese Geschenke nicht wert, dass wir Gott dafür anbe-
ten? Wie beten wir Gott ganz konkret an? 

c) Welche unumstösslichen biblischen Wahrheiten fallen euch ein? Was schliessen wir aus Joh 14,6? 

4. Die Frau aus Samaria erkennt den Messias!!! (Verse 25 + 26): 
Selten hat Jesus sich so direkt als Messias zu erkennen gegeben. Aber dieser sündigen Frau gegenüber hat er 
sich offenbart!  
a) Wie reagiert die Frau auf die Begegnung mit dem Messias?  Verse 28 – 30. 
b) Welche Auswirkungen zeigen sich in der Stadt Sychar, weil diese Frau von ihrer Begegnung am Jakobsbrun-

nen erzählt hat?  Verse 40 – 42. 
c) Wie reagieren wir auf die Begegnung mit unserem Erlöser? Was hat dies für Auswirkungen in unserem Leben? 

 
Konkrete Abmachungen festhalten: 
 Das möchte ich in den kommenden zwei Wochen angehen: 
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